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sammengeschlossen im Forum 
Mobilkommunikation -  FMK, 
Sturm gegen diesen Wert. Prof. 
Röschke, ein Psychiater aus 
Mainz, dessen Studie an 12 ge­
sunden, jungen Männern eine 
Verkürzung der Einschlafzeit 
um 22,4%, eine Verkürzung 
des REM-Schlafanteils um 
18,5% und eine Verkürzung 
der REM -Schlafdauer um 
17,8% ergab, hat diese Unter­
suchung wiederholt und ähnli­
che Ergebnisse erzielt, rückt 
nun davon ab und läßt die Stu­
die nicht als Grundlage für 
Vorsorgewerte gelten.

Dabei sind die Mobilfunker 
schon einige Schritte weiter, 
das 1800 MHz-Band wird 
benützt, die Technologie geän­
dert und die Forschung hinkt 
völlig hinten nach und kommt 
bei weitem zu spät. Beispiel: 
Auswirkungen von Diebstahl- 
meldem in Kaufhäusern auf 
Schrittmacher sind in etwa be­
kannt, Warnungen sind formu­
liert und werden an Herzstatio­

nen und Patienten ausgegeben. 
Inzwischen sind die techni­
schen Bedingungen entschei­
dend geändert worden, da die 
Diebe jetzt ja Bescheid wissen, 
und eine neue Forschung mag 
beginnen.

Da dies bei den Mobilfunk- 
Betreibem ähnlich läuft, ist die 
Aufregung bei Anrainern und 
Umweltärzten verständlich.

Dennoch sind Lösungen in 
Sicht. Einige Politiker, die sich 
von der Lobby der Betreiber, 
die sich oft mit Aktienanteilen 
der Massenmedien gegen Pro­
test von dieser Seite abge­
sichert haben, nicht so beein­
drucken ließen, haben verspro­
chen, dass die betroffenen An­
rainer Gelegenheit haben sol­
len, bei einer im Detail noch zu 
definierenden Untersuchung 
Klarheit über den Zusammen­
hang mit den GSM-Sendemas- 
ten mit ihren Beschwerden zu 
erhalten.

Dr. Dieter Michael Schmidt 
Umweltref. Ärztekammer 

Kärnten

Broschüre zur Regulierung der 
Nacktschneckenplage in Gärten

Sbg. Landesregierung Umwelt­
schutz, 26 Seiten, zu bestellen: 
Land Sbg./A bt. 16, PF 527, 
5010 Salzburg

Info und Bestellung: Rent an 
ent, „ die umweltberatung 
01/8033232

Strahlen 
und Wellen

„Rent an ent"
Leihenten gegen die 
Schneckenplage

J | j # e r  Salat sät, will auch 
Salat ernten -  wenn 

nicht die gefräßigen Nackt­
schnecken, besonders die Spa­
nische und die Grosse Weg­
schnecke vorher einen Strich 
durch die Rechnung machen. 
Zur „biologischen“ Bekämp­
fung der Nacktschnecken bie­
ten sich Indische Laufenten 
an. Der „Schneckenschreck“ 
ist in der Haltung anspruchs­
los, dazu noch eine unterhalt­
same Bereicherung im Garten. 
Die Enten können gekauft 
oder gemietet werden: Ein En­
tenpärchen kostet für 4 Wo­
chen 5 5 0 ,- ATS, Kaution 
(Enten und Käfig 1.000,-). 
Für 150,- werden sie sogar ins 
Haus geliefert.
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